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"9 Kollektenliste für d.as Jahr J983 

Auf. Beschluß. der Kirchenleitung sind im Jahre 1983.die got1;.es4:Lenst1iohen Dank-
opfer nach folgender ·AufStellung einzusamn.ie:Ln: \ .. · < >?: . · 

. . . ' 
. · .. ··· .·. . .. . . 1 

Aschermittwoch als Buß-, und .Bettag ~or der. Päsßionszeit (::.16.; 2~ 198:3), dei:-
Ostermontag ( 4. April 1983 > , ·ahristi .Himmelfahrt (12 ~"·'.Mai i9s:n, da~ :R~forma"" 
tionsfest (31. 'Oktober 1983) und: der Buß- .und Bettag am Ende 'cre.s Kirchel'ljahres 
(16. November 1983) ~indkirchHche Feie:r:tage, an denen Gottesdienste~ gehalten 
und Dankopfer eingesanunelt ... \Y'erde11~. ·Die. f'Ür diese Tage ausg~Sichril?})e??-el'l .1anaes-
kirchlichen Kollekten sind daher verbifüi:tiqh. ' . .. ... . . . 

. . . 

. Es wird empfohlen, sthon am Sonntag zuvor d;i.e zweckbesti:mrfiung.der Kolle1cte 
des kommenden Sonntages der Genieind.e bekännt,zugeJ::>en. · · 

·Die Kollekte des lo • Juli 1983, die für die Erh~ltung ,und Erneuer~ng V'9n .. 
Kirchen im jeweiligen Kirchenkreis bestimmt ist, und die Kollekt.e •aes .26 .• ·De­
zember 1983, die für.die diakonische l\l:beit im j~weiligenKircherikreisbestimmt 
ist~ werden nicht an den Oberkirchenrat abg~führt~ Dem. jeweiligen1Kirchenkreis::... 

•..... J... rat wird. empfohlen, rechtzeitig einen :Beschluß zu fassen, für w9:Iche Kirche · 
- bzw. diakonische Arbeit im Kirchenkreis diese Kollekten eingesammelt werden -

sollen, damit bei der Abkündigung empfehlende und begründete· Hinweis.e gegeben 
werden können. Die beiden Kollekten werden an die vom Lahdessuperintendenten 
zu benennende Kirchenökonomie bzw. Kasse überwiesen. Gleichzeitig mit derUber-' 
weisung ist das Ergel:>ni.s; _an die Landess;up~rint~nc'.ientur mitzuteilen. 

' . ' .. · . . " ... ,;. 

1. Januar (Neujahr) 

Für das diakonische Wer~ .. '\llls.erer L~d~skirche 

6. Januar (Epiphan.ias) 

Für di.e Weltmissiön 

9. Januar ( 1-. Sonntag nach Epiphania$)­

Fü.r die Weltmission 

23. Januar (Letzter Sonntag nach EpiphaniasJ 

Füt. 9'~'$amtkirchliche Aufgaben des Bundes der Evangelischen Kirchen .in . 
.. · de:r_ oeutsch~n Deillokratischen Repu]:)iik 



~: 
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6. Februar (Sexagesimä). 

Für die Christenlehre 

2o. · Februar (Invokavit) 

Für die diakonische Arbeit der Evangelischen Kirchen in der Deutschen 
Demokratischen Republik 

6. März (Okuli) 

Für die Vorber.eitung und Durchführung des Lutherjubiläums 

· 2o.. März ( Judika) 

Für die Erhaltung .und Erneuerung von Kirchen in der Landeskirche 

27. März (Palmarum) 

Für die Frauena_rbeit in . unserer Landeskirche 

1. April , (Karfreitt1lg) 

,Für das I>i.akonissenmutterhaus Stift Bethlehem in Ludwigslust 

4. April (Ostermontag) 

Für Alters- uild Kinderheime in unserer Landeskirche 

17. April .(Miserikordias Domini) 

Für besondere Notstände in unserer Landeskirche 

1.· Mai (Kantate) 

Fiir die Kirchenmusik und den Orgelbau in unserer Landeskirche 

12. Mai. (Himmelfahrt) 

F(ir die Weltmission 

15. Mai (Exaudi) 

Für die Jugendarbeit in unserer Landeskirche 

22. Mai (Pfingstsonntag) 

·Für das Diakonische werk in unserer Landeskirche 

5. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis) 

Für die ökumenische Arbeit des Bundes der Evangelischen Kirchen in· 
der Devtschen Demokratischen Republik 

12. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis) 

Für die Kirchentagsarb~it 

26. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis) 

Für die Ausbildung von Theologen in unserer Landeskirche 

lo •. Juli (6~ Sonntag nach Trinitatis) 

Für. die Erhaltung und Erneuerung von Kirchen und kirchlichen Gebäuden 
im jeweiligen Kirchenkreis auf Beschluß des Kirchenkr1aisrates 



24. Juli (8. Sonntag nach Trinitatis) 

Für den Lutherischen Weltdienst 

14. August ( 11. Sonntag nach T:r::initatis) 
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Für die Erhaltung und Erneuerung von Kirchen in der Landeskirche 

28. ·'August (13. Sonntag nach Trinitatis) 

Für die Jugendarbeit in unserer ~~ndeskirche 

11. September ( 15 • Sorintag nach Trinitatis) 

Für die Christenlehre 

2 5 • September ( 17~ Sonntag nach Trinitatis) 

Für das Kbnfessionskund-liche Werk der Evangelisch•Lutherischen 
Landeskirche Mecklenburgs 
und 
für den Kirchlich-Diakonischen Lehrgang, Stephanusstiftung in 
Berlin-Weißensee 

2. Oktober (Erntedanktag) 

Für den missionarischen Dienst in der Landeskirche 

16. Oktober (2o. Sonntag nach TJ:initatis) 

Für das Gustav-Adolf-Werk 

31. Oktober (Reformationstag) 

Für innerkirchliche Aufgaben der Vereinigten EVangelisch-Lutherischen 
Kirche in der Deutschen Demokratischen Republik · 

13. November (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres) 

Für besondere Notstände in unserer Landeskirche '.'" ~~= die Kriegsgräberfürsorge 

4. Dezember (2. Sonntag im Advent) 

Für die Seelsorge an Gehörlosen; Blinden, Kranken, Strafgefangenen 

25. Dezember (1. Weihnachtstag) 

Für das Diakonissenmutterhaus Stift Bethlehem in Ludwigslust 
und 
für das Annahospital in Schweri~„ 

26. Dezember (2. Weihnachtstag) 

Für die diakonische Arbeit im jeweiligen Kirchenkreis auf Beschluß 
des Kirchenkreisrates 

Das.Dankopfer ist neben.Wort, Sakrament, Lied und Gebet wesentlicher Teil 
des Gottesdienstes. Kein Gottesdienst kann ohne Dankopfer und den Aufruf 
dazu sein. Darum hat die gottesdienstliche Gemeinde auch Anspruch darauf; 
da~ Zweck und Bestimmung des Di;tnkopfers .in den Abkündigungen anschaulich 
bekanntgemacht werden und daß der Ertrag im nächsten Gottesdienst abge-. . . 
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kündigt ~ird. Auf· die D.anl<opfer~ril~fE!nltlAgen in der Mecklenburg~sc~en Kir­
chenzeitung wird verw.iesen•,,·•;-~ ; '' : · 

:.-:···''""".',-" 

Für vakante Pfarren oder verbund~ne: Kirchgemeinden wird f9lgende Sonder-
~• •c < ,. • ' / : • • '." :• ,:.; > ,,,.' '', • 

-regelung genehmigt: 

Sonderregelüng'.fur vak:ante Ef~ri'.en;od~r verbundene ~rchgemeinde:r), 

wenn in Kirchgemeinden,. in denen nich~;;!;lpnntägl~ch (;c)ttesdienstej gehal­
ten werden, der. Kirchgemeinderat- mein~<;.::den~ 0li.irldesk;hrchlichen ~~lekten..: 
plan nicht durqhffil'.iren zu .. k9?lnen, weli fortlahfend·;·.entweder··nur ;Landes-

. kirchliche Kollekten 6aer nur :geme;nq,@,e.~gen_e_·· Kollekten eingesammelt wer­
_· dt3n, kann .der Kir.chgemeinderat Abweicliilrtg~n.vom landeskir,chlichen Kollek­

. 'tenplan bescihlie~en:-\.,näbel ;ist ;darai:i;f:~<.zu c!.chteri, .d~J3-cüe· eine 'Hälfte der 
•. Kc;;ilekteri·,:a.er Sonntage~.,an denen gott~~diehste g_,ehFf'ten w.erden, für lan­
de13kirchiiche '.l(oll~~cen · v;orgesehen wü··d und die CU}aere. Hälfte der Kollek­
ten_ der ~igened,:c;emeinde zugute kommt •. Au~~rdern·i~tzu berücksichtigen, 
daß• die landeskirchlichen Kollekten .. :SQ;,.:angese,J:,zt 'werden, daß diese nach 

~=~d=~- ~:n~~~~:!!:·~~~:n~o~:t a:::~e:~h~~;~a~;:.~ke:=~~:n=~~n~~~s-~~~ählt· .tt:· 
Kollektenplan für -das ·Jahr 1983 aufzus,teHen'. und vom Kirchgeme.i!nderat zu 
beschließert.Dieser so beschlbssene<Köllektenpian ist über :die/Landes­
superintendentur delll Oberkirchenrat einzure,ichen. Die Hergabe ~:l.nes be­
sch.lossenen _Kollekten.Planes an den Oberkirchenrat ist unbed:i,.ngf: erforder-: 
lic;:h„ da. 11ur so festgestellt werden kann, ob die Kollekten e_in~e.gang~n 
sihd. / ··· 1 

. . . . :' ' . ! 
. Bei de.r Abführtirlfi-d.e:t·. Kollekten ist als Codierung immer das i D~tum des 
la.rtdeskirchllchenKollektenpianes fürdiebetreffende Kollekt~ anzugeben • 

. ,;.,,,, "'F:Ür .d.ie Verlegung eines landeskirchl.ichen gottesdienst.iichen Jankopfers 
• . . . ' . - ' ' . ' ' . . - : r' '' . ·r 

ist die Genehmigung des Oberkirchenrat~s vorher erforder:~ich ~ /Landes-
kirchliche gottesdienstliche .])an~opfer 'sind spätestens i'n Mo.pats frist an 
den. Oberkirchenrat zu l'.iberwei'sen. Die.·Treue _gegemTher. der got~esdienst­
Hchen Gemeinde machtfi'i!St;gem~ße:upd;"volIS:tändige Oberweis~g notwendig! 
Die Erträge _ailer Ca:L~o nicht>.il\l~ der'·,vom Oberkirfhenrat ang~ordneten) 
_gottesg~'enstlichan D~kOJ;>f~r:;;s;ind \inve;r:zü,glipb, n<!'.c}:),;:ßen Gottesdierts;ten . ' ... > ;; 
du;rch<~wei KirC:heI1ältes.te'.bzw ~-_Helfer oder: ·durch' den Pastor bei .der··Mit,...·· .. ···'. -~~-';)": 

.. wiik~~j :eine~ Kirchenai:e~ten bz~. · Heffers fest~ustel~en und durch dq~pel;,li;-l~-i::,: 
te Unterschrift. zu bestati.gert •. · fJber .. d7:e .gottesdl.ensth:chen Dankopfer. l.St 

. Bl.ilch zu führen. Eingang und Abführung,sfnd. zu belegen. verantwortlich, ist 
der Pastor, und ·zwar tlnabhängig davon, wie di.e Kirchgemeinden im einzel­
nen die Kollekten zählen, •Verbuchen uiid überweisen. Bei der Oberweisung 
sind unbedingt rtachstehende Hinweise zu '.beachten: 

Alle lande.skirchlichen Kollekten lati.t Kollektenliste sind spätestens nach 
einem Monat an den Oberkirchenrat - Kollektenfonds - 2751 Schwerip, ~ünz-
straße ,9, auf Ba_nkkonto Nr.~ J46f-31-"198 oder auf Postscheckkonto Berlin 
8199-54-66797 zu überweisen~ vorgedruckte Zah.lkarten _können von der Lan""" _ · 
deskirchenkasse angefordert werden. 

Beim codierten Zahlungsgrund ist die vorgeschriebene Verschlüsselung nach_ 
folgendem Beispiel vorzunehmen: 

1 • konstanter Tei 1 

2. variabler Teii 

249 (bzw. 329 für alle Bareinzahlungen bei Bank- · 
instituten) 

300 (d.h. K6ll~kten). Danach muß unbedingt die 
ort.skeriri,zf;fferde~ Kirchgemeinde folgen, und 
am Sch::faiß folgt das Datum .. des landeskirchli;.;. 
chen Kollektenp1anes für die betreffende' 
Kollekte. 
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zusammenfassend äls. Beis;Piel also: 249-3oo135o1o183. Diese Codierung sagt 
aus, daß es sich um die landeskirchl,iche Kollekte der Kirchgemeinde 
Crivitz (135) vom 1. Januar 1983 handelt. 

Die Ortskennziffer ist aus dem Mekrbl:att Nr. 4 -für Kirchgemeinden zu er-
-.'.'::> 

sehen. 

Werden landeskirchliche Kollekten· vc:m mehreren Sonntagen o"der kirchlichen 
Feiertagen auf einem Formular überwiesen, so ist gleichzeitig eine Mit­
teilung der Aufschlüsselung an den Oberkirchenrat·;.. KOllektenfonds - zu 
senden. 

Schwerin, den lö. Sep't~er 1982 

Der Oberkirchenrat 

Siegert 

9 Ausschreibung einer unbesetzten Pfarrstelle 
1 ' . . ' 

49) G. Nr. /271/ Toitenwinkel1 Prediger 

Die Pfarrstelle in Toitenwinkel wird zur Wiederbesetzung durch Besetzung 
durch den Oberkirchenrat ausgeschrieben (s.a.'Kirchengesetz vom 3o. Novem­
ber 1969 über die tlbertragung der P'farrstellelf in.der Ev~gelisch.;...LUtheri-
schen Landeskirche Mecklenburgs)·.. · ·· · 

Das Datum der Ausschreibung 'ist mit deill 1. Septeinber 1982 bestimmt worden. 
Bewerbungen sind an den Oberkirchenrat, 27 51 Schw~rin, Münzstra.ße 8, zu 
richten. .··. . · .. ·· 

Schwerin, den 26. Juli 1982 

Der Oberkirchenrat 

Rathke 

/Personalien 

tlbertragung einer Pfarrstelle: 

Dem Pastor Martin Wielepp aus Lobstädt (Kirchenbezirk Bo::i:naJ ist die Pfarr­
stelle II in der Kirchgemeinde Schwerin-Großer Dreesch zum 1. September 
1982 übertragen worden. 

/ 39 / Schwerin Großer-Dreesch, Prediger 
r·. 

Dem Pastor Dieter Burmeister. in Roggendorf ist die Pfarrstelle in der 
Kirchgemeinde Roggendorf zum 1. Okt:obe.r 1982 übertrageh ·worden. 

/ 175 / 1 Roggendorf, Prediger 

Dem Pastor Hubert Grape,ntin in Levin ist die Pfarrstelle in der Kirchge­
meinde Levin zum 1. Oktober 1982 übertragen worden. 

/ 191. / 1 Levin, Prediger 
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Dem Pastor ~artinGutzeit aus :Se:i:;lin i,st die Pfarrstelle in der Kirchge­
meinde Schwarz zum 1. Okto.ber 1982 ßbertragen worden. 

1 .· . 
/ 157 / Schwarz, Prediger 

Dem Pastor Hansherbert Lange a:us Rostock. ist die Pfarrstelle in der Kirch­
gemeinde Dabel,-Gägelow zum 1. Oktober 1982 übertragen worden. 

/ 300 /
1 

bahel-:Gägelow1 Prediger 

Dem Pastor Markus Meckelin.Vipperow ist diePfarrstelle in der Kirchge­
meinde Vipperow zum 1. Oktober 1982übertragen worden. 

/ 322 / Vipperow, Prediger 

Der Pastorj.ll Ingelore Röd;L in Mühlen Eichsen ist die Pfarrstelle in der 
Kirchgemeinde ~üh.len Eichsen ·zum L Oktol;>er 1982 übertragen worden. 

1 . . . 
/ 170 / .. ·Mühlen Eichsen, Prediger 9, 
Der: Pastorin Karen Siegert in Lambrechtshagen ist·d-ie :i;>farrstelle in der 
Kirchgemeinde Lambrechtshagen zum 1.-oktober 1982 übertragen worden. 

/ 277 / Lambrechts~agen, Prediger 

Dem.Pastor FriedrichVoigt in Wokuhl ist die Pfarrstelle: in der Kirchge­
me.inde Wokuh,l zum L Oktober 1982 übertragen worden. 

1 - - -
/ 247 / Wökuhl, Prediger 

Dem Pastor Johannes wunderlich in Herrnburg ist die ·Pfarrstelle in der 
KirchgemeindeHerrnJ:?ur.gzum_l. Öktober1982 übertragen worden. 

/ 529 / 1 Herrnburg, Predict~~ '; 

In_den Ruhestai:idv.ersetzt.würde:-

In-de~ Ruhesta~d.tritt der Propst AdalQert. Wolff in Crivitz nach Errei- --
ch~ri der Alter~~frenze .mit witk\lng vom t. September 1982. gemäß § 86 des 
Pfarrergesetzes der-Vereinlgteri Evangelisch Lutherischen Kirche in Ver-
bindung mit Artikel III Ziffer- 2 des 3 ~ Kirchengesetzes zur Änderung des 
Pfarrergesetzes vom 8. Juni 1980. 

8 -
/ 47 / Adalpert Wolff, Pers. Akten 

zweite Theologische Prüfung 

/ 806 / 2 VI 47 a l 

Die zweite Theologische Prüfung (Diensteignungsprüfung) vor der Prüfungs­
kommission für die zweite Theologische Prüfung der Evangelisch-Lutheri­
schen Landeskirche Mecklenburgs haben am 2. September -1982 bestanden: 

Die Vikare 
Johannes·Holmer 

Hansherbert Lange 

aus .;Tabel 

aus Rostock 



Markus Meckel 
Friedrich Voigt 

und die Vikarinnen 
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aus Vipperow 
aus Wokuhl 

Christiane Blaschke aus Kladrum 

Ingelore Rödl 

Karen Siegert 

Schwerin, den 6. Septemb'er 1982 

Der Oberkirchenrat 

Rathke 

aus Bad Doberan 

aus Rostock 
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